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ür die Frauenhandarbeit zu legen Eine Mailänderin Francesca Scanna z eſetzt und nun vergoren Auunſtſtrick die im T 1776 geboren war erhielt von Bäckerhefe wird empfohlen weil dieſe teſte ehehrem Vater d vie Erlaubnis anſtelle ihres Bruders aromatiſchen Stoffe entwickelt alſo das reineeines alte Gerät heimatlicher Gtacomo als Kadett in die Militärakademie von n erhalten bleibt Es ſollen alſo
eute noch der Heimarbeit n Wiener Neuſtadt einzutreten Der Bruder hatte Fruchtfaft Waſſer und Zucker zunächſt eine halbevielen Gegenden Nutzen bringt ſollte wieder mehr nämlich keine Luſt ſeine Stellung in der Anſtalt Stunde gekocht abgeſchäumt und auf 20 Grad ab

Se z re e ereſſes treten und der Kunſt einzunehmen 1797 erhielt dieſe Francesca den gekühlt werden Dann wird die Hefe zugeſetzt
rauenhände zu Anſehen ver Rang eines Fähnrichs in einem Kroatenregimente vergoren Beachtenswert erſcheint auch der Hin
der Zeit wir unſerer und kämpfte ſpäter in Jtalien gegen die Franzoſen weis auf die Her tellung eines anasweines dere t et die fabrikmäßig herge Sie ſoll es ſelbſt zum Leutnant gebracht und ſich nicht nur außerordentlich billig ſtellt ſendern

ätze und Putzartikel z den lombardiſchen Kämpfen ſehr ausge auch hocharomatiſch und bekömmlich fein ſoll Daechte und kunſthandwerk gen Bei Palazzolo erhielt ſie eine Wunde und bei der Ananasfrucht fehr viel Aromaſtoffe in der
an ſchätzen lernen Die bei dieſer Gelegenheit wurde ihr Geſchlecht ent Schale enthalten ſind ſo muß die letztere mit verkommende Pfl r ſollte es ſich zur deckt ſie wurde jedoch mit voller Penſion und unter wendet werden Es ſollen 2 Pfund Ananas

Erheare machen die verſchiedenen alten heimiſf Belaſſung in ihrem ange entlaſſen 1804 heiratete I anert werden dann mit 20 Kilogramm Zuckeriken der Ft ndarbeit der modernen Zeit Fece einen Leutnant Spini mit dem ſie vier Söhne 100 Liter Waſſer in der früher beſchriebenen e
e und zum Rechte zu verhelfen Je höher An den italieniſchen Befreiungskämpfen a und behandelt werden Dann wird 1 vib
nforderungen an en Arbeiten ge van d die Florentinerin Erminiag Mannelli teil rot zugeſetzt der Wein vergoren und keller

t werden um ſo ten wächſt auch die geiſtige d Bruder kehrte krank vom Felde heim ſie zog fertig gema Selbſtverſtändlich können auchefung im ete denen ſie ihre Ent ſeine An orm an und nahm ſeinen Plaß im Feiter kleinere Mengen des Getränkes hergeſtellt werdenverdankt Deshalb iväre es ſegensre cher für e ihr Geſchlecht wurde erſt entdeckt als ſie und ſollen die dazu benötigten Materialienr ar wichtig für ſeine Kulturentwicklun a bie Wunde erhielt an der ſie bald darauf für den Liter des fertigen Ananasweines auf

n he rei und n Leiſtungen und an derer die als Jungfrauen ſterben in den Sarg fernt Dann wird am beſten Reinzuchtweinhefe
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Novellette von Charlotte Malten Halle
War das eine Wonne ſo durch den fruelinge

friſchen Tiergarten zu wandern wo es ſo heimlich
ſtill und kühl war und man r von der Zu
kunft träumen konnte Wie ein Märchen ſchien
die da irgendwo hinter den Fliederbüſchen zu war
ten und zu winken um doch immer wieder geheim
nisvoll lächelnd zu entſchwinden Gott man warja erſt 17 re am Arme baumelte die Muſik
mappe und in dem von braunen Haaren um
en Köpfchen ſpukten wie tauſend Kobolde
ie Gedanken Heute in der erſtprde indem großen Hauſe der Kurfürſtenſtra e da hatte

die kleine Elſe Meinhof einen Vorgeſchmack be
n hatte ſie gleichſam genippt von dem be

rauſchenden Trank ſpäterer Triumphe
Da n ſie ſpielen müſſen vor drei ſchon fer

tigen Kunſtgrößen und währenddem war ihr
Lehrer der allbekannte J zperneiler Franz in be
geiſterter Aufregung durch alle Zimmer gerannt
um dann wieder atemlos lau ſchend dicht hinter ihr
ſtehen zu bleiben Sie war ſeine jüngſte Schülerin
und in unglaublich kurzer Zeit hatte er ſie zur Pia
niſtin herangebildet Dann ſaß ſie pochenden Her
zens da i i Urteil zu erwarten und ſie hörte die
tiefe weiche Stimme des einen der ſchon oft in
jener Senſerniſche ihrem Spiel gelauſcht hatte Er
ſprach von glänzenden ortſchritten und von
ſtaunenswerter Größe des Ausdrucks Wie erglühte unter dieſen Worten Denn der ſie ge

ſprochen der große blonde Mann mit demränmeriſch melancholiſchen Künſtlergeſicht war ihr

ſtets als etwas unendlich Hohes faſt als der Genius
der Muſik ſelbſt erſchienen Und der junge Sänger
neben ihm mit dem feurigen Raſſegeſicht der nach

re aner von onzertreiſe
a Amerika heimgekehrt war hatte lachend g

as iſt in den zwei Jahren aus der leinen Efür ein Wunderkind geworden Oder darf ich das
icht mehr ſagen fragte er zu ihr tretend und
en dunkellockigen Kopf tief vor ihr neigend S
mädiges Fräulein ſind unterdeſſen ganz Dame ge

worden
Ja nicht wahr Die Kleine hat ſich prächtig

entwickelt muſikaliſch vor allem unterbrach ihnder Schre Aber wie haben wir auch gearbeitetWar fleißig z Kleine und wenn ſie ſo fortfährt

wird e zum Winter das Ziel erreicht haben
dann laden wir Sie zu ihrem erſten Konzert meine
Herren Aber nicht nachlaſſen Kind rief er ihr
beide Hände ind üben Sie ſo weiter wieam erſten Tage und Millionen werden Sie ver
dienen Millionen Sie hatte dann den Sängerder auf Wunſch der Gattin ihres Lehrers einige
Arien ſang auf dem Flügel begleiten müſſen und
anfangs war ſie von dem ſchmetternden an ne
hellen Tenorſtimme ſo benommen geweſen daß ſie
nicht zu folgen vermochte Doch da a ſeine
r trug ſie S t e ſei la ernicht da Fräulein Elſe nur die Noten der

fortan für Sie vorhanden ſein Und ſie hatte
grte die Befangenheit niedergezwungen Jhres
Lehrers Frau mit den ſchwarzen wunderbaren
Augen und der Haltung einer Königin einſt eine
e Bühnenſängerin hatte ihr manches freund
liche Wort geſagt man ſchmiedete Pläne und ſprach ſt
von künftigen Konzertreiſen wobei der n e nger
mancherlei Anekdoten und Abenteuer zum beſten
gab Nur einer blieb ſtill Rolf Konrad derblonde Künſtler Nie hatte ſie ſonſt ſein ſchweigen
des Lauſchen gekränkt das ſie an ihm kannte ſeit ſie
zum erſten Mal al ihm begegnet war Giei am
träumend in ſich verſunken ſaß er ſeitdem oft injener Wiſterniſge den Bilck fernab von ihr und
ihrem Spiel Dennoch war ſeine Gegenwart ihr
ſtets ein Anſporn ihr beſtes Können zu entfalten

b er ein Goiger war Einmal als ſie jm Vor
zimmer einige Zeit warten mußte da der Kapell

re abweſend war Arte e plö n die
par erſam kla nden Töne einer G o eigenFif en r als än t ihr an s Herz als e 7 re

eele die allein ſich wähnte unendli Leid unſagbares Sehnen i in des Jngpamen ende Sai

ten Und Tränen heißen Mitgefühls traten in die
dunklen Kinderaugen Da trat ihr Lehrer be

m ſie in ſeiner lauten n Art und die
ür zum Ne enzimmer auf denn er hatte immer
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27 Juni 1519 bis 16 Juli Disputation zwiſchen
Luther Karlſtadt und Eck in Leipzig
1848 Der Schriftſteller Heinrich Zſchokke
auf Blumenhalde i d Schweiz 177
1880 Die amerikaniſche Schriftſtellerin n
Helen Keller in Puscambig
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180
1815 Der Komponiſt Robert Franz in J
Halle f 1892
1865 Der Dichter Otto Julius Bier S
baum zu Grünberg i Schleſ 1910
1914 ErzherzogThronfolger Franz Fer
dinand von OeſterreichEſte 1863 mit
ſeiner Gemahlin Herzogin von Hohen
berg in Serajewo ermordet

29 Juni an Der Romanſchriftſteller Heinrich
ring Pſeudonym Willibald Alexisin n 1871

1831 t Der deutſche Staatsmann Karl
Frhr von und zum Stein in Kappen
berg 1757

30 Juni 1807 Der Aeſthetiker u D Fried
riſch Viſcher in Ludwigsburg f 1887
1814 Der Dichter Franz v Dingelſtedt
zu Halsdorf in Heſſen f 1881

1 Juli 1646 Der Philoſoph Gottfried Wilhelm
v Leibnitz in Leipzig f 1716
1867 Die Verfaſſung des Norddeutſchen
Bundes tritt in Kraft

2 Juli 1714 Der Komponiſt Chriſtoph Wili
bald Gluck auf Weidenwang in der Ober
pfalz 1787
1795 Der Jugendſchriftſteller Guſtav
Nieritz in Dresden 1876
1911 f Der Muſikdirigent Felix Mottl
in München 18656
1676 Leopold Fürſt von Anhalt

77 ter Alte Deſſauer in Deſſau
1

1814 Der plattdeutſche Dichter John
Brinckman in Roſtock 1870
1898 Der nordamerikaniſche Admiral S
Sampſon vernichtet die ſpaniſche Flotte S
unter Cervera bei Santiago de Cuba
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Eile Da ad e Konrad faſt erſchrocken die

Geige in der Hand die er einigen verlegen gemurmelten Worten baſtig in den geöffneten Kaſten
re Nie hatte ſie ihn r wieder ſpielen ge

rt ſeine Geige ſchwieg wie er
Doch heute wo man ihre werdende Künſtlerſchaft

Pagign anerkannt wo zum erſten Male ztun durfte hinter en Vorhang der r
Lebens Bühne noch verhüllte da hätte ein frlich ermunterndes Wort von ihm viel ſe dr viel
e bedeutet Statt deſſen huſchte bei ſet Den ionen

e man ihr prophezeite etwas wie Jronie um ſeine
Mundwinkel als wollte er ſagen Setzt dem Kindenicht ſolche Hinge in den Ko c Sie ſtand plöd

lich ſtill Da wax der Gold ter weg Lieblin
p ar und wie n otblühendenKaſtanien die ihn in dichtem grenne umſtanden

tauchten ihre Zweige faſt hinein in das dunkle
Waſſer durch das die munteren Fiſchchen wenn
I und her ſehr Und eine traumhafte Stille
agerte in e ittagsſtunde über dieſem wun

derbaren Stückchen Erde inmitten des brandendenGroßſatuckens Eine Bank war bald r
von blühenden Sträuchern umſäumt und wie um d

das holde K Köpfchen über ein leines

l e eJhrer Seite ge e e
r und ohnee Pr Lcbaewes n kühn en
r S Stü

Seligkeit es ſah Ertieſei be trug eedrn faſt kn ich

z ein Jahr iſt s herl mir ins

dem einſt meine ganz liegen ſah Jch iel te

mir Nichts als daß ich en
z Und ich möchte doch in Jhrem

als nur ein Namel Wiſſen Sie
Menſch bin der auf der gpörn zum

z einſt elend Schiffbruch litt iev noch ein

ſjnnigen Gedanken zu verſcheuchen ne h
u

erthers Leiden

ſcher Schritt auf dem Kies des

licken und jäh entfiel das
Ach Gott da ſtandr gedacht zog tief den wei

ihr und hob mit einer raſchen
handelten Werther vom Boden au
tiger Blick auf 7 Titel und tie
ein Srs rean legte er das Bü n i

ihre e mit übergren eatte T prpö ä Sia

geleiten möchte

r ragen undckte ſtumm in r Sinn 188 in

Es war ein Maitag wie heute erba trat der ju
immer als hätten i

herbeigelo Sie Fräu m emich die Geige in der H e 4denn nie nie wieder m ſie berühren Fzun
und ward doch die e ſo übermächtigmir da ich allein mich en das e e

ebe gehörte o vor mir
Sie mir

gehört Jn all der Zeit wenn ich
der Gedanke i uigt wää nSuicf gehört als 3

und es hat mich ar wieKind und ſeitdem n i
Erinnern mehr ſp

Nein e
Kind damals als Rolf Konradses Auftreten ſo kläglich endete Dieu keit das vielköpfige Ungeheuer Publikum

e e a Den Augen
e Buern vor in cken die ehe begen

z Bogen gehorchte nicht und li

es um

ich mitten im Spi rvon der Bühne in des dann

z haltloſem Schluchzen i
z meine Künſtlerlau
z die Scheu mein Seiligſies 7 der a

enthüllen ward zurranke r ich ſie ſtand da mit

e e Fundament auf dem ich meinwar elend zuſammen
Und nun iſt eine Anaſtet in mir das e

r ren w rden
r aber i

8 emden Bliſenten t e an die Jhnen prophezeiten Millionen
und an das Glück J das von dem ſ wülen Hauche den

es Konzertſäle lebt
geglaubt bis Heute Sei

meine Zukunft nur in de
unter mir wenn ein Mann wie Sie

Spr en Sie es ruhiüchtig z Siach e es nicht wenn ich
meinetwillen ich bin jung un und
eben noch einmal von vorne anfangen aber
Eltern Sie wiſſen nicht Herr Konrad unter
m Entbehrungen ſie mir mein er

ichen mit welchen ungen ſie
endlichen Erfolge ent ich extrüge est ſie enttäuſchen zu m ſen Er erfaßte ibrg

hl ſchlanke m aAittert da wie ein
l in t wand ſei vor innerer

lregung ch weiß Sie lieben Jhre Kunſt mit
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räulein an unentwei 35 zu einem nun untergegangenen Glockenſpi ehört l Nun galt es noch das Spruch e per Apw ndlu t geht a den gen Stützpunkt bei V Weitere Regulus während ihm Fait in dieElſe e tte Der Mann behauptet ſchrie uks re n das zwiſf en Rohe aus lebhaft der drüben ehe e Velnt Wie u warten g mieten na e en ſeinKget e davon ſeinem vorletzten Brief locke a von be eu um die äußere re lie ielleicht lie n unterwege um ſeine Stellung al et den Hörer zurück Je näher die und ehrt in die nd aufs
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Mitte des 1 Jahrhunderts waren eng anein De u et den meidet Wie wir unſern Svuidigeti c
t t alter efagt Das mußte woht zieht wie eine ewalt durgeſas v und reißt i n dige

n r An e li c ung der Fremdli s Flandern da A d d l S
u eue en liebe di un war der nung aus Fla s andergedr u tljener un e a n n erſten i e einen Waſt den ing ndern da Au rget a m dem vermutlich nfe pruch R he e ee a a breite v ren tieed S cent kn W r oberange irnf i d T t n apier 7 e e an c lebt zu ſ aftg Mit L r elb b tegen Das Knattern der u Rechte e Waerſde orte beran 2 Zet denun ich ver en hatte einar ihn er Kiſteentde er ſorgſame Forſcher zunä i orte bertau t un a ine S prr e eDur Gefahr r er r z bie ße o Sr war in h wei Spannen i en a r er i des n n i h e e e vehre e e a Pfer Alles in Bereit Nun ren i S e Twnd 53
ren voller ün da e ng mi tn ruchband am unteren Rand gewiß von dem gleichen holden Leben das der Glo cch zum zweiten Male den Boden unter mir wan und ren äftigen jetzt freilich abgenutzten Prmund ſo tönenb h Dann ſolgten t emg n und den de cehe e eerbenren wird brummt an a e bede ufe nen

auf dec gebaut Heute ſie ſagten es Klöppel Ein a bette wohl kaum etwas Außer neuer ſuchender Arbeit die übrigen Worte Eins ängzend a er a e an Land x mann droht mit dem Gewehr zu Ende du annnedaß bald der Tag da ſein wird d du entgegen h liche an ihm entdeckt Den kundigen Mu nach dem r e keines mehr hell und freudig punde W n Laubw t nellfeuer gntwortet ihm Rur das Amen ſagt Regulus allein Da i
ebſt die Welt n ſich dir auf R uhm Gold und e r der zen manche Glocke ſein Urtejl abge ſondern x W e die Schläge des via un in den Se alte benitge Lieder rauſchen eitengewehr aufgertt t e en die junge Seele ſchon entflohenIch weiß dies alles wirſt du gewinnen ten ehe ſie auf den Turm zwiſchen die en rn ihrex grauſamen ahrheit et e nſtig über die Baumkronen ie ein rieſiger et Ameiſ ſeßant

du erträumt wird dein ſein und er kam entzückte das Kunſtwerk auf den Media in vita m rte cireumdgti sumus eimat und durch den Garten Sretet e w vlögli rn er s e die mit t Die Jameraden ſchlaſen Dis
t tief r tzen wird eine Stelle ſein die erſten lidk An ſchon der en enb lanz er alte e er ließ die Hand mit der Lupe ne londe Frau re g i ind e u Nächte die hinter ihnen ällen liegen

einen iäſten 3 zurück dem du die 6 2 ſinken und über dieStirn Was war das wie d n en Kriegs v lligen re wilde c r jungen Aen waren Wir r Nun haben ſie em n i Weſt r der zum re t et r u e a der e n gewi dein a e baar c u mütigen S t d an ilen in Vorart ne et einen Bett
durch di r wieder lernt e lieblichſte unter ihren Schweſtern im klinge

Lebens freuen und durch neues ernſtes ste beele eines jungen deuten sodaten den Spiel des Glodenturne e e T den blauen land aber lege e Denttcgennd Senticg un ken die Wirſt t a

re wieder Wert und Inhalt zu geben So von Felir Graun war zu dieſem Spruch men im Lere n leſe da e Ken rm en vereint die er der Brudu die Königin meiner Lieder dein ind r von u umgeben War das die wa b t en Writegee nd ſie urd d tage aus n en enden Es war ein ſelgel
e es Bild lebendig in allem was Ohne Gedanken an den Tod ging ich St Glö San d n hre t e Sperr e au ehe mer t ne gtdi t e u e Ihr beidenhaſtes indMeiſters neue Oper deren Libretto ich noch geſtern Nacht zur Ruh Nm Morgen ſchaute Lorte ihm nur aufgeprägt weil er ſie ſelbſt im Und et dige bie etzenden im Fr del murrt e mit arimmi d h verarten Leben gem einem Herrgott nd an Handh in e u nene la ich wie der Bimmel ſchwach durch Nebel blaute Den en h erabſtitten Zimmer h e r ſern n er Sag da wir at er in ſeines himmliſchen Vaters Haus

ren vor dem en Hauche der Welt die und dachle Neuer Tag und freute mich überkam eine wnerlkark Bangigkeit Jmmer vo

dich lockt und u neuem hämmerte das Wort an ſein Herz währZagringl en z en efbe ſang Die Cuft war friſch Die dunkle ſer ſchlich e Schatten um ihn zu S e r vie
mein dann würde meine Geige im eingedämmlen Belt mit rieſelndem Co e en er beiden Großen dort an der Wand ihnSitbe ine ine d Liebling für dich allein Ich ſah den Cau hell auf dem Beidekrauie t t ter n nut er des fernen

ch weiß ein trautes rebenumſponnenes nes pehpt en it ſeiner Kompagnie wohlen Garten neben r W n des vzn auch eine Weide kahl und winkerlich hen jetzt in irgend einem Graben lag und ba

Begleitung zu den Gegenſtänden diez gre Pgt kott den teuren Namen m Rede Wert er z unge gur Sne Nulter ſe ten et Feier von
J nun er s ver ſeine Rechte die unverwwundet hließ zeigte auf die Jungen mehr wiederſehen epird

n er atſgm l Seſallenen und Verwundeten auch ein Einziger wiea a rer Gegenwart Er hat Je anitäter ſind an der Arbeit Still liegt er auf ſernem e Niemand
a

raunt r lie ch mit weit offenen ihn Er weint Um das jungn a h dine de das weite Gelände Bahre r S d n geworden iſtz Nein Ihn 5

die um ſeinchen ind di die en feule Seele u en G Kamerap ſaen Reaulus und nnd dann folgen Worte des e und 3

irre Den blühen und die Linden müßteſt Ich war der Frühſte wach Sur Grabenwand n r per denen Widheiege e nd e W s re r wentet fp ſert Pe re r Witwe Znechgeb a Le n hen
e b es e en h et longt i nach dem Eeſtelle der Gewehre e zum Läuten bringſt i gen die engliſchen ellen nde iſt V ſwarle die die elektriſche Taſchen Inderen Grubve b S e s rin Dem Birvé der Blet in den

e en Gla m hingeben für dieſe engbegrengte und rieb das meine blanß mit Roch und Band rin uns ſicher ein wenſger iedliches Hallelu Be ſt er wieder den z ond z g d der in n u et i blond en Jungen an iſt s denn nicht ſol d es zit ein

die Heimat au eckt hat Wie er egt auof gibt ſie blaß und zitternd kann 99 Nacht brach donnernd aus mit Mond und ehe Profeſſor patedie die Zu t in Zimmer e mit feinen fro e W tet m i p z gend die ſo See e erre u de
n ſein Du üſebſt mich Ja tauſendmal du t ſieh die denſterſtigel t net e v San Ken Se wineerket San dattt en Verhent Und die man geſterkenUnd du willſt mein ſein ganz mein Ich ſtürzte Sturm hob mich hoch ob dem Beere d und ſtieß die dere r Über en Das Telep t das ihn br was 48 nagä gen Regulus weint Aber iſtSzan du mich wirklich willſt de über alles Ge Und dann vergin g richen Zraußen ſtänden die Sterne der ie haut zurück Drüben kann w e Tränen nicht bewußt Sie ine wie leni dann verging ich wie ein Rachhall ſern Mainacht und ſtreuten ihre Lichttropfen auf das S s z b tarker Ueb u zuder Und eri Winſarueb dine tn i bin bende Oina das alte Aſte ind Zweig n et a n e e e ne de le u nen er werer S

en können ohne die ehe en e e e e e eheermu elephon ajor vodu en en Fir alles düſter und leer die alte Legierung von der ſchon der Mönch re e le an und mit unanjybelichem Etehen an Fs ßte e zu beobachten nennt ar ſetter Schauer durwcöert Die Grutt des Suiochen Ken e len Kitſiße nun ſoll uns immer die Sonne ophilus in ſeiner berühmten Schedula diverſarum Der Träumer am Fenſter ſchreckte plötzli d ſich Kein Licht merken laſſen Knfer Vater in dem Himmel Dein möbeln weißen Mullv
inent nd wie nun ſein Arm ſie mwiing artium geſprochen hatte Die 2 war vornehm ſammen Ein gellender Schlag z die n v er ſeine Laterne längſt wieder aus Name werde geheiliget le doch mit dringt das mo Zehn So nnenlicht

üttete ſie der e e Lenzwind mit tauſend und rein nach unten kraft e geſchwungen nach ber Zimmers und brach mit einem tlredhette h t lemand mir Jterletn Dach i inm e fein nete das a eftenden ſühaneinben lüten oben ſchlank und in edler Wingrn er ſten ab Am Boden e dem v n I di e Wehen wen r un un ehe t t u i v aus an 5 r Bl viele s e e e die

weiſe ſtammte das Werk ta r etrus t et a r r esDi Gl ck Hemony zum mindeſtens von Albert de Grave oder Herren nen ual n vate en S re e idanthes Lage a über das z e nete Ach anfe Ocke aus Flandern dem wackern van den Ghein Vom r gegen den n anderen Alle die jungen mutigen Kinder junge Helden Licht und ine Lippen ehe ſich rtVon Konrad Martin Laut iche dem Beſchauer erwachte der leidenſchaft Hals die Worte vita und morte trennend rzen un ihn herum Hunderte von Kriegs n de komme Dein Wille geſchehe Da t ochulus empor vom Lagerche Drang zum Prüfen und Forſchen Mit einer ſich ein ſcharfer Riß der ihre klingende Seel ſeinen ünd aule dieſe ten Erden wie im Himmel Regulus er ihn brennt wie n eben Er zündet
Er d Wohnung des alten Muſikprofeſſors i ſonſt anz fremden Unruhe entnahm er dem immer vernichtet hatte 8 eele Neue Bewegung Das Telephon Die Ver hedt Jch höre dich ja nicht Mütterlein Licht an zieht das Schreibzeug hervor und ſSe en einardus herrſchte geheimnisvolles ſpi Freiwet v a und die Jn tiefer Erſchütterung nahm Profeſſor Mein kern a erwegg Art rig a be e Ringe Süinime und ihr Ktein Wird immei ſeine re mel e net en

e riffbe benutze eg g s r r der wie glei e Reudiger Haſt ne tat ger n wo ten en un belegen ter tiger Sorgen nördlich L Dann ſind wir in der Uebermacht e és ünfer täglich Brot gib uns heute betet mit mir bis zu diefer de
r Fliederduft und Goldregenzaunen n e ifchen Licht on hen der Er Slvannt nud vie Aloſle empor n n re cheinen h unnuuuuueeeeeeeeeeeeeee

in das Zimmer w vvon r wo der Einturm des Münſter rer e en iſe r wen Men en Degraben Wenn ſich die Mägde zanken Wenn die Mägde feine ere e tehen Schwurhand in den Abendhimmel Schatten unter die ſ re Glocke von e e Zwe Te e 7 ſo kommt die Wahrheit heraus tragen ſo haben dies ein ſchwerer Schatten ſich an das Häus hlickten die Bilder Beethovens und Bachs mit Mi e er ſ e net n Bauernregel u er e er rau entg SFette la nd den leuchtenden Schimmer lang klaren Augen in das Halbdunkel f draußen in Hauptmanns Mein n n dſciben de v z 4
erſelben Nade x W e ne verſuchte tie e Rahüann Kel die Glocke ihre ſüße Stimme zum erſten Ma c n n nennen nan ne n reren ehe e e äe ä e re e e e e e e e e e e e n e ne hre e än M e e ehe ehe e e e ä ehe än Mitte

ann von jeher die liebſte Jn früheren e trat an die Glocke und ſchlug mit dem ſee n z und dann ſo jäh er tnt war hatteVeltr L nun lange in u lummernde Knöchel des Meter gegen den Mantel Ein ſiſſen iſche Granate das Herz des Kindes zer Qualitätsarbeit ger Frau a eher a Affen Weh wir och die
n orgend neben ihm ſtan v den e n e n e le t a t t eke eeeinardus am Klavier und phantaſierte ſich alles Geige oder das Beben eines edlen Kriſtalls Pro Wi R W gre vurh nſre Zeit nduſtriegli n in die Zutun t e die Bitter h earbelttn gufertigen Srric

rohe und Schwere vom Herzen oder die Gattin Meinardus ſtellte die Höhe des Tons nach e egu s olfram Bewern wieder ſe unſeres Vakertendes ren nd die Kräfte keit der Zeit nahe ge nd nun verſuchte man Gardinen Hand
e klingenden Lieder die er am Tage nieder der Stimmgabel feſt und nickte befriedigt Er ſeiner Mutter und veranlagungen der Frau unter ein um neben der geſ Unterſtützung eine ugt Anbedentender re i ar

geſchrieben hatte tte es erwartet dem ſilbernen dreigeſtrichenen zu wingendes Joch ſpannen laſſen müſſen und ſind kleine Erwerbsquelle auszunützen m Recht r er h d rgegalles war längſt vorbei Nach der treuen D hatten die langen Jahrhunderte von ſeiner Rein Ein Kriegserlebnis hege Jogrgeny s Wenatig ar end 7 war z r So J zu c heit und Güte nichts nehmen können Ein zwei Erzählt von L Malten Weh e Seeben a über die len ver e zu einer notgedrungenen Heimarbeit z i
gewandert icht in den ſtillen t t undheuumſponnen i von St Aurelien wohl d ben r e e Au u d den Lord h e wir h v e erapgz zu v e gebiet r i Suche Prewrigelen e b a

r ins bluhende Leb z das er als tüchtiger lich vernahm das geübte Ohr des Kenners den die Stimme der Mutter wiederkehren wie e n andet alle weiblichen öandli en Geſchict S a erade t in erſchreckender Weiſe fühl die in ihrer Ausführung den ren en t vei
en und Anſehn get ommener Maler gemei Grundakkord mit Quinte Terz und den beiden hcrie n Pe s vonſtürmte ein Geä laren und mußten ſich der e örderu n Arbeitsnachweiſen häufen ſich die von dem Geſchmackſinn und Geſchicklichtt hatte Nun ſtand unge als Hauptmann Oktaven Ein wunderſames ergreifendes Läuten er h die i r prach alter u in Sein und bieten ihre einförmigen Kenntniſſe einiger Frauen lieferten Wie Tcensreig vürLandwe a en bei Yern im Feld und zu war es das jeden Winkel der füllen Stube mit Wie un wed e geiens damit Er wirt tter trabten all in die Fabrit get elementarſte und leichteſte der weiblichen die Errichtung von Klöppel e Stic

nſamkeit des Lebens geſellte ſich für den alten Wohlklang durchzo ürwahr ein ſolches Wert r machen der Herr efvater d er dem rn der ritwe enen Mädchen Atveit d Stricken ſoll nun zum Broterwerb nicht nur in einzelnen Ge rrofeſſor noch die Sorge Seit vierzehn Tagen konnte nur ein geeher Fieſe aus der flandriſchen dem Hauſe d ägieat hatte um der freil nicht einmal auf der Fortbildungsſchule noch dienen Wo unſere Kteger draußen im Felde all den Wert der Frauenarbeit in ne
te der liebe prächtige Menſch nichts von Erzgießerzunft geſchaffen haben Aus ihm ſpra ſummen Spielſchuld die die Mutt Mutter a Eige z klein wenig Wenabardung erworben wieder bedürfen nötig geſtri le sſtücke in bringende Bahnen leiten und zuren laſſen bis endlich heute gerade um derſelbe niederdeutſche fromme Geiſt der aus den nicht allein deden konnte Der Krämer um geöf Dem Knaben wurde allen Mengen aber wenn e Bevölkerung nur an Zwecke dem ganzen Lande als gbtderung di

werden ein ſeltſamer Gruß aus Flandern hehren Kathedralen und den Bild t Und nun ſteht Regulus vor dem Feind Alles t das m chlagen einer Handwerkerlauf nähernd der r a ſteuern wollte müßte Man denkt an die Stickerei und
eintraf eiteruchen v 7 i ern der mittel leer in ihm Neben ihm betet ein blutjunges t velgt S Madchen gab es nur den ſie ſich von Kopf bis zu Fuß in VWontleidung weberei des Orients die ebenfalls als einMeinardus hatte die Lampe auf b erlichen Vlamen mit ſtarker Überzeugung redete Kerlchen von kaum 18 Jahren fein Abendgebet Er einen Weg höchſtens vereinzelt noch das Unter ſtecken und zwar noch in die allerprimitivſte denn werk für die a vliche Handarbeit und
tiſch angcgündet urd ſant u 2727 Schreib Man mußte noch beten und an ſeinen Gott glauben a bitter Wer das auch noch könntel Jhm z en als ungelerntes unwiſſendes Dienſt irgend welche ſchwierigere Art der Strickweiſe kann dieſer Länder gilt

gezündet und ſtan jetzt wieder vor der ge können um eine ſolche Engelſtimme zum Tönen u abhanden gekommen Dieſes kö chen das dann meiſt bei einer nicht eben ge ſchlechterdings nicht verlangt werden Aus dem Die Not der Zeit wird uns ſo widerſte h ſchweren Kiſte aus r ein tiefer Metall bringen Den Heutigen war das verſagt Für e nde Sich Hineinbetten h h und errſchaft trübe Erfahrungen ſammelte Anfängen des Handarbeitsunterrichts in der Volks ingt in gewiſſer Hinſicht vigüe ich u Dank
nz ihm warm entgegenquoll Der brave Hans war das Glockengießen nur noch ein Ge chäft arum Liere wenn der Tag zur Rüſt C und dieſe en in der Fabrikarbeit wieder zu ſchule iſt ein kleiner Reſt gerettet worden ein kleiner p ten denn durch ſie werden auf di
e tatſä ſein Vor in ausgeführt Bei griffen vre Glocken den Menſchen n nicht mehr Mit offenen Augen liegt auf ſeinem Poſten vergeſſen ſuchte as war bisher ein halbwegs Witg von Kenntnis und auf dieſen wird der Er Gebiete Gedanken geweckt Vielleicht leitete iderng war ihm von ſo d ins Herz im Schützengraben Der Junge da neben i einbringliches Leben die ganze Familie in der der Heimarbeit aufgebaut Deutſcher Frauen auch das moderne deutſche Kunſtgewerbe allen d de eine alte wertvolle n ſtiller Bewegung nahm Meinardus die Glocke r ment en Geſicht ehe e de ne h re a e r la e e r e eng Je

r Neunſtundenarbeitszeit mit ge n Vorteilenl du von dem Spinnrad u ensvolleocke angeboten worden die in friedlichen Zeiten von W Schmnr und ſlellte ſie unter das Lampen Regulus Aber er er ſtrafft ſich ſofort in Abwehr für die häuslichen Obliegenheiten geſegnet Visdie geſchickte Hand des Mädchens Kunſtwerke zu Heimarbeit zu bieten We von ihm e
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